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Hausordnung 

der Realschule plus Auf der Karthause 
Schuljahr 2022/2023 

 

Vorwort:  
Diese Hausordnung gilt für alle Schülerinnen und Schüler sowie die Lehrerinnen 

und Lehrer1 und für alle, die an unserer Schule arbeiten oder hier zu Besuch sind.  

Wir als Schule ohne Rassismus – Schule mit Courage wollen ein Schulklima, in 

dem wir uns wohl und sicher fühlen. Wir respektieren jedes Mitglied unserer Schul-

gemeinschaft, egal welcher Nationalität, Hautfarbe, Kultur, Religion, Sexualität und 

Aussehen. 

 

 

1 a) Wichtige Gebote: 

• Wir sind im Schulgebäude leise.  

• Wir sind höflich und freundlich zueinander. 

• Wir grüßen uns gegenseitig freundlich.  

• Wenn unsere Hilfe nicht ausreicht, schalten wir die Streitschlichter und/o-

der die Klassenleitungen ein. In der Pause bitten wir die Aufsicht um Hilfe, 

im Unterricht die Fachlehrer. Oder wir sprechen die SV-Lehrer an.  

• Wir achten auf das Eigentum unserer Mitschüler und auf das der Schule. 

Wir gehen sorgfältig damit um.  

• Wir halten unsere Schule sauber. Müll gehört in den Mülleimer. 

 
 
 

1 b) Notwendige Verbote: 

• Gefahrbringende Gegenstände (Messer, waffenähnliche Gegenstände sowie Laserpoin-

ter etc.) dürfen nicht in die Schule mitgebracht werden. 

• Das Handy ist während des Aufenthaltes auf dem gesamten Schulgelände stumm ge-

schaltet und in der Tasche.  

• Alle elektronischen Geräte (auch Kopfhörer) werden nur zu unterrichtlichen Zwecken und 

nach Ansage und unter Aufsicht von Lehrpersonen genutzt.  

• Ballspielen im Flur ist gefährlich! Spucken ist ekelig! Beides ist daher untersagt!  

• Auf dem gesamten Schulgelände gilt ein Kaugummi-Verbot. 

• Rauchen – auch E-Zigaretten – und Alkohol sowie alle anderen Drogen sind verboten!  

 
 
 
 
Wer gegen die Hausordnung verstößt, weiß, dass er mit pädagogischen und 
erzieherischen Maßnahmen rechnen muss!   

  

                                            
1 Im Folgenden sind mit „Schüler“ und „Lehrer“ immer Personen jeden Geschlechts gemeint.  
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2 Rituale und Regeln im Schulalltag: 

 
Vor dem Unterricht warten wir vor dem Gebäude, bis die Türen geöffnet werden.  

• Um 7.45 Uhr öffnen die Lehrer ihre Räume. Spätestens beim 1. Gong gehen wir in die 

Räume. Wenn unser Lehrer Frühaufsicht hat, warten wir im Windfang vor dem Atrium.  

• Um 7.55 Uhr beginnt der Unterricht. Ist der unterrichtende Lehrer nach 5 Minuten noch 

nicht da, fragt ein Schüler (z.B.: der Klassensprecher) im Sekretariat nach.  

 
 

Während des Unterrichts schaffen wir eine angenehme Lernatmosphäre.  
• Wir beginnen den Unterricht pünktlich.  

• Wir begrüßen uns höflich und im Stehen.   

• Während des Unterrichts setze ich meine Kopfbedeckung (Kapuze, Kappe, Mütze etc.) 

ab und ziehe meine Jacke aus.  

• Wenn ich Durst habe, frage ich höflich, ob ich etwas trinken darf.  

• Wir essen nicht während des Unterrichts. 

• Wir halten uns an die gemeinsam vereinbarten Gesprächsregeln.  

• Wir nutzen alle elektrischen Geräte nur auf ausdrückliche Anweisung der Lehrkraft und 

zu unterrichtlichen Zwecken. Wir behandeln sie pfleglich. 

• Während des Sportunterrichts und während der Klassenarbeiten gebe ich mein Handy 

beim Lehrer ab.  

• Wir halten die Unterrichtsräume sauber. Dazu wird von der Klassenleitung ein wöchentli-

cher Ordnungsdienst eingerichtet und im Klassenbuch vermerkt. 

• Nach dem Unterricht verlassen wir unseren Platz und den Raum sauber, zügig und leise.  

 

 

Während der Pausen bleiben wir auf dem Schulgelände.  
• Die 5-Minuten-Pausen nutzen wir, um den Raum zügig zu wechseln.  

• Auf dem Weg zum Hof verhalten wir uns rücksichtsvoll und nutzen den kürzesten Weg.  

• Auf den Fluren verhalten wir uns leise, vermeiden Schubsen, Gedränge und längere Auf-

enthalte vor den Räumen.  

• Die Klassen 5 – 7 nutzen Hof A.   

o Der Aufenthalt ist nur in den beaufsichtigten Bereichen erlaubt, d.h. bis zum Beach-

volleyballfeld, den daneben liegenden gepflasterten Flächen (nicht hinter der Turn-

halle und nicht hinter dem Geb. A).  

o Beim Ballspielen achten wir auf Fairplay und teilen die Tore und 

Körbe gerecht auf.  

• Die Klassen 8 – 10 nutzen Hof B.  

o Eine Ausnahme gilt für die Paten der Klassenstufe 10.  

Sie dürfen sich, wenn es notwendig ist, bei den Fünftklässlern auf 
Hof A aufhalten.  

• Energydrinks und zuckerhaltige Getränke (Cola etc.) / Snacks (Chips etc.) sind ungesund 

und als Pausensnack nicht geeignet.  

• Kleine Snacks und Getränke können am Kiosk auf Hof B gekauft werden  

o Nach dem Einkauf gehe ich auf dem schnellsten Weg wieder zurück auf meinen 
Pausenhof.  

 

 

Am Ende der Pausen begeben wir uns mit dem Gong zu unserem Klassenspot und warten bis 
uns unser Lehrer dort abholt. 
.  
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Regen- / Schneepausen werden durch das Sekretariat angesagt.  

• Während der Regen- / Schneepausen halten wir uns unter den Arkaden zwischen Ge-

bäude A und B, zwischen Gebäude B und der Sporthalle, im Flur des Erdgeschosses 

sowie im Durchgang zum Atrium auf. Den Weg zum Sekretariat halten wir frei. Der Auf-

enthalt auf dem Schulhof ist dann untersagt. Sollte Schnee liegen, ist das Schneeball-

werfen verboten. Die Verletzungsgefahr ist zu groß.  

 

 

Nach der Pause säubert der Hofdienst den Pausenhof.  
• Die Einteilung (Hof A: Klasse 5-7 // Hof B: Klassen 8-10) steht in der Untis App und auf 

den Bildschirmen im Flur. Zangen und Eimer stehen jeweils im Erdgeschoss bereit.  

Vielen Dank, dass alle mithelfen.  

 

 

Anfragen an Lehrer, die wichtig sind und nicht im Unterricht geklärt werden konnten, regle ich 
zu Beginn oder am Ende der Pause. Ich warte im Windfang vor dem Atrium oder vereinbare 
einen Termin.  
 

 

Nach dem Unterricht verlassen wir das Gebäude leise und auf direktem Weg.  
• Sollte der Unterricht vorzeitig enden, so dürfen nur die Schüler das 

Schulgelände verlassen, deren Eltern ihr Einverständnis zuvor 

schriftlich erklärt haben.  

• Halbtagsschüler (ab Kl. 8), die vor dem Nachmittagsunterricht eine 

Pause/Freistunde haben, dürfen das Schulgelände in dieser Zeit 

verlassen. Sie müssen sich im Sekretariat ab- und wieder anmelden. 

Für die Ganztagsschüler gilt diese Regelung nicht, da sie eine 

Mittagspause haben und durchgängig beaufsichtigt werden.  

• Ganztagsschüler gehen auf Hof A oder direkt zur Mensa, wo ein Lehrer auf sie wartet.  

 

 

In der Ganztagsschule bleiben wir auf dem Schulgelände.  
• Wir gehen zuerst mit unserer Gruppe zum Essen.  

o In der Mensa unterhalten wir uns leise und halten uns an die Tischregeln.  

• Um 13.50 Uhr gehen wir mit unserem Lehrer zum Lernzeitraum und erledigen alle Haus-

aufgaben.  

o Wenn ich früher fertig bin, bearbeite ich etwas in meiner Lernzeitmappe, lese ein 

Buch oder verhalte mich leise, damit meine Mitschüler in Ruhe ihre Hausaufgaben 

beenden können.  

• Nach der Lernzeit gehen wir zu unserem/r Projekt/AG und gestalten diese Zeit aktiv mit.  

 

 

Die Außentoiletten sind grundsätzlich den ganzen Tag geschlossen!  

• In den Pausen schließt die Aufsicht bei Bedarf die Toilette auf.  

• Im Notfall kann ich mir vor oder während der Unterrichtszeit im Sekretariat einen Schlüs-

sel holen und ich trage mich in die Liste im Sekretariat ein.  

o Ich verlasse die Toilette sauber.  

o Ich gebe den Schlüssel im Sekretariat wieder ab und melde, wenn etwas ver-

schmutzt oder beschädigt ist.  
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2 Versäumnisse und Krankmeldungen:  

 
Wenn du mal krank bist, müssen deine Eltern zwischen 7.20 und 7.45 Uhr im Sekretariat 
(0261-952610) anrufen.  

• Sobald du wieder gesund bist und zur Schule kommen kannst, bringst du an diesem Tag 

eine schriftliche Entschuldigung mit und gibst sie bei deinem Klassenlehrer ab.  

• Wenn du länger fehlst, muss spätestens am 3. Tag eine schriftliche Entschuldigung 
und/oder ein ärztliches Attest in der Schule vorliegen. Sonst fehlst du unentschuldigt. 

In dem Fall werden deine, in diesem Zeitraum, nicht 
erbrachten Leistungen mit „ungenügend“ bewertet. 

 

Wenn du mal während der Schulzeit krank wirst, gilt Folgendes:  

1. Melde dich bei deinem Fachlehrer krank.  

2. Von ihm bekommst du einen Zettel, auf dem die Uhrzeit 

und der Grund der Entlassung steht.  

3. Gehe ins Sekretariat und lasse dort zuerst deine Eltern an-

rufen. Deshalb ist es wichtig, dass wir in der Schule immer die aktuellen Telefonnum-

mern deiner Eltern (privat+dienstlich) haben.  

4. Wenn deine Eltern erreicht wurden, stempelt das Sekretariat deinen Zettel ab und du 
kannst nach Hause gehen. 

5. Erreichen wir deine Eltern nicht oder können sie dich nicht abholen, kannst du in den 
Unterricht zurück gehen oder das Krankenzimmer (Raum 104 im Gebäude B) nutzen. 

6. Am nächsten Tag bzw. wenn du wieder gesund bist, musst du diesen Zettel wieder 

komplett ausgefüllt bei deiner Klassenleitung abgeben.    

 

Wenn du mal verletzt bist und beim Sport nicht mitmachen kannst:  
• Dann benötigst du eine Entschuldigung deiner Eltern.  

• Bei längerer Verletzung / Krankheit musst du ein ärztliches Attest vorlegen, das zuerst 

die Klassenleitung bekommt und anschließend dein Sportlehrer. 

• Wenn du dich in der Schule verletzt, musst du einen Unfallbericht ausfüllen. Du be-

kommst dieses Formular im Sekretariat.  

 

Wenn du mal einen wichtigen Termin (Arzt/Behörde/Familienfeier/…) hast und deshalb 
nicht kommen kannst:  

• Dann müssen deine Eltern mind. 3 Tage vorher schriftlich eine Beurlaubung beantra-

gen.  

• Wenn der Antrag genehmigt wird, bekommen deine Eltern eine Information und dein 

Fehlen wird im Klassenbuch eingetragen.  

 

In allen Fällen bist du dann verantwortlich, die verpassten Unterrichtsinhalte und 
Hausaufgaben nachzuarbeiten. Dazu kannst du den Messenger nutzen.  
 

Was tun, wenn ein Unfall passiert?   

• Wichtig ist, dass der Vorfall sofort dem aufsichtführenden Lehrer und im Sekretariat ge-

meldet wird, damit gegebenenfalls ein Krankenwagen gerufen werden kann.  

• Ein Mitschüler sollte beim Verletzten bleiben.  

• Bei der Meldung im Sekretariat gebt genau an:  

 

 Was ist passiert?     Wann ist es passiert?  
 Wo ist es geschehen?    Wer ist der/die Verletzte?  
  



17 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
Name des Schülers: _____________________________________ Klasse: _______ 

 
 

Wir legen Wert auf die Einhaltung gemeinsam getroffener Vereinbarungen und Regeln in 
unserer Hausordnung. 
 

Wir, die Schüler, Lehrer und Erziehungsberechtigten an der Realschule plus, verpflichten uns 
daher, diese zu akzeptieren und einzuhalten. 
 
Unterschriften der Erziehungsberechtigten erfolgen auf dem Einleger zum Lernbegleiter. 
Bitte beachten Sie auch die Informationen zur Anfertigung von Bild- und Tonaufnahmen. 
 
 

_____________________________  ________________________________ 

Schüler      Klassenleiter 
 
 

ENTSCHULDIGUNG 

Ich bitte das Fernbleiben meines Sohnes / meiner Tochter / des Kindes* 

____________________________________   Klasse _______ 

vom Unterricht am ____________ / von _____________ bis _____________ zu entschuldigen. 

Ursache des Fernbleibens:  

_______________________________________________________________________ 

_______________________________________________________________________ 

Ort: _____________________ Datum: __________________ 

Unterschrift der Erziehungsberechtigten:    *Unzutreffendes bitte streichen 

_________________________________


